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E D I T O R I A L

Liebe Kolleginnen und Kollegen,
haben auch Sie den Besuch der 37. Inter-
nationalen Dental-Schau, der IDS 2017, in 
Ihrem Terminkalender? Schließlich ist sie 
das Großereignis für den internationalen 
Dentalmarkt. Und das in Köln. Was den 
einen die IFA, ist uns die IDS: Plattform für 
die neuesten produkt- und verfahrens-
technischen Entwicklungen, Trendticker 
der Dentalbranche. Aber brauchen wir all 
diese neuen Produkte?

Die Innovationen und Entwicklungen 
der Dentalwirtschaft können für die Zahn-
medizin durchaus sehr nützlich sein: die 
Qualität erhöhen, Zeit ersparen, neue 
 Therapiemöglichkeiten bieten.

Aber nicht alles ist sinnvoll. Wenn Pro-
dukte häufige Prüfungen, permanente 

Updates oder aufwendige Wartung be-
nötigen, wird der Neuerwerb schnell zur 
 Kosten- und Zeitfalle.

Nutzen für den Patienten und Nach-
haltigkeit, aber auch Bezahlbarkeit sind 
oft wichtigere Parameter als der bloße 
 Innovationsgehalt. Denn wer mehrere 
100.000 Euro für die Neugründung oder 
Übernahme einer Praxis investiert hat, der 
benötigt eine langlebige und hochwer-
tige Praxisausstattung. Und dass die Pra-
xen mit genügend Bürokratie und Admi-
nistration belastet sind, wollen wir ändern 
und nicht noch verstärkt wissen.

Deswegen werden wir als BZÄK Pro-
duktentwicklungen mit einer konstrukti-
ven Kritik begleiten. Und darauf achten, 
dass die Aussagen der Anbieter auch den 
wissenschaftlichen Erkenntnissen und gel-
tenden Bestimmungen entsprechen.

Bleiben auch Sie nicht unkritisch. Prü-
fen Sie gründlich, aber verschließen Sie 
sich auch nicht den neuen Entwicklun-
gen. Ohne Innovationen wäre eine 
 Weiterentwicklung in der Zahnmedizin 

kaum möglich. Gleichzeitig lade ich Sie 
herzlich ein, an unseren Messestand in 
Halle 11.2 zu kommen. Hier können Sie 
sich mit Kollegen austauschen und uns 
und unsere zehn Standpartner zu den 
 Entwicklungen befragen. Unser Gemein-
schaftsstand soll Kontakt- und Informa-
tionsbörse sein.

Mehr Details zum Stand finden Sie hier: 
www.bzaek.de/ids-2017.html

Ich würde mich freuen, Sie zwischen 
dem 21. und 25. März 2017 auf der IDS und 
am BZÄK-Stand begrüßen zu können. 

Bis dahin kollegiale Grüße

Prof. Dr. Dietmar Oesterreich
Vizepräsident der 
Bundeszahnärztekammer

ZAHNÄRZTE, INNOVATIONEN

UND INVESTITIONEN
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